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Der gewerkschaftlichen Bildung fehlt es an Forschung zu 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
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Stand der Forschung



Quelle: Bohnenberger (2022). Is it a green or brown job? A Taxonomy of Sustainable Employment. In: Ecological Economics (200).

Mikro-Ebene Makro-Ebene

Direkte 

Effekte

Tätigkeiten am Arbeitsplatz 

(Occupation Approach), z.B. 

Dienstreisen

Bereitstellung von Gütern und 

Dienstleistungen, die menschliche 

Bedürfnisse auf eine ökologisch 

verallgemeinerbare Weise 

bereitstellen (Output Approach), z.B. 

Kreislaufwirtschaft

Indirekte

Effekte

Einfluss von Erwerbsarbeit auf die 

alltägliche Lebensführung (Work-

Lifestyle Approach), z.B. 

Arbeitszeitmodelle, Erwerbsarbeit als 

Lernort ökologischer Praktiken

Umwelteffizienz von Erwerbsarbeit 

(Outcome Efficiency Approach), z.B. 

soziale und kulturelle Arbeit
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Nachhaltige Arbeit unterscheidet sich in direkte und 

indirekte Effekte auf der Mikro- und Makro-Ebene

Stand der Forschung

Nachhaltige Arbeit…

• ist förderlich für die menschliche Entwicklung

• verringert / behebt negative Außenwirkungen, die in verschiedenen geographischen 

und zeitlichen Zusammenhängen erlebt werden können

• ist notwendig für die Erhaltung des Planeten 

• stellt sicher, dass künftige Generationen weiterhin Arbeit haben



Transformative Bildung für nachhaltige Entwicklung 

braucht eine transformative Lerntheorie

Seite 4

Stand der Forschung

Quelle: Blum, J., Fritz, M., Taigel, J., Singer-Brodowski, M., Schmitt, M., & Wanner, M. (2021). Transformatives 

Lernen durch Engagement: Ein Handbuch für Kooperationsprojekte zwischen Schulen und außerschulischen 

Akteur*innen im Kontext von Bildung für nachhaltige Entwicklung.



„ESD for 2030: Education for Sustainable Unionists“ ist ein 

transdisziplinäres Bildungs- und Kommunikationsprojekt
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Projekthintergrund

Projektlaufzeit

01.03.2021 – 31.03.2023 

Praxispartner

Forschungspartner

Projekthintergrund

Wir widmen uns erstmals 

wissenschaftlich den 

spezifischen Anforderungen 

von BNE und der sozial-

ökologischen Transformation 

an gewerkschaftliche 

Bildungsarbeit. 

Finanzierung

Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)

Programm ESD for 2030 „Die große Transformation –

Nachhaltigkeitsdilemmata und Umgang mit Unsicherheiten“



Welche Lerntheorie, Lernziele, Lerninhalte und 

Lernmethoden zeichnen eine gewerkschaftliche Bildung 

für nachhaltige Entwicklung aus?

Forschungsfragen

▪ Wie unterscheiden sich die Lerntheorien transformativer 

gewerkschaftlicher Bildung von transformativer BNE?

▪ Welche Lernziele stehen in der gewerkschaftlichen Bildung für nachhaltige 

Entwicklung im Fokus?

▪ Über welche Lerninhalte wird ein Lebensweltbezug hergestellt?

▪ Welche Lernmethoden werden in der gewerkschaftlichen Bildung für 

nachhaltige Entwicklung verwendet?



Transformatives Lernen braucht ein transformatives 

Forschungsdesign
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Forschungsmethoden

Literaturanalyse zu 
transformativem Lernen



Interviewpartner:innen in den Gewerkschaften und deren 

Funktion

Seite 8

GEWERKSCHAFT FUNKTION

IG Metall Bildungsreferent:in

IG Metall Bildungsreferent:in

IG Metall Gewerkschaftssekretär:in Bereich Bildung

IG Metall Geschäftsführer:in Bildungswerk

IG BCE Bildungsreferent:in

IG BCE Gewerkschaftssekretär:in Bereich Bildung

DGB Bildungsreferent:in

DGB Bildungsreferent:in

DGB Geschäftsführer:in Bildungswerk

ver.di Bildungsreferent:in

ver.di Gewerkschaftssekretär:in Bereich Bildung

ver.di Geschäftsführer:in Bereich Bildung

Sample



Transformative gewerkschaftliche Bildung unterscheidet 

sich von transformativer BNE
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Lerntheorie

Transformative gewerkschaftliche 

Bildung

Transformative Bildung für nachhaltige 

Entwicklung

Lerntheorie Wechselspiel aus betrieblicher Praxis und 

soziologischer Reflexion

Wechselspiel aus Aktion und Reflexion

Fokus auf das Kollektiv Fokus auf das Individuum

Zweckbildung Zweckfreie Bildung

Rolle des 

Lernenden

Mitgestalter des Lernprozesses Mitgestalter des Lernprozesses

Rolle des 

Lehrenden

Lernbegleiter und Vermittler von 

Klassenbewusstsein

Lernbegleiter

Lernziele Entwicklung von Klassenbewusstsein Reflexion von Bedeutungsperspektiven

Reflexion der Selbstentfremdung Verlernen eingeübter Denk-, Fühl- und 

Handlungsmuster

Kompe-

tenzen

Gesellschaftliche Kompetenzen Schlüsselkompetenzen der Nachhaltigkeit

Lerninhalte Lebensweltorientierung: Interesse, 

Klassenbewusstsein, Emanzipation

Lebensweltorientierung: Relevanz, 

Verantwortung, Veränderbarkeit

Subjektive Konfliktsituationen Nachhaltigkeitsdilemmata

Lern-

methoden

Exemplarisches Lernen (Betriebliche 

Praxis)

u.a. experimentelles Lernen (Reallabore)



Schlüsselkompetenzen der Nachhaltigkeit werden in der 

gewerkschaftlichen Bildung nur zum Teil adressiert
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Lernziele

Rot umrahmte Kompetenzen werden nicht als 

Lernziel der gewerkschaftlichen Bildung benannt



Gewerkschaftliche Bildung für nachhaltige Entwicklung 

zeichnet sich durch spezifische sozial-ökologische 

Dilemmata aus
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Lerninhalte

Dilemmata Ökologische Dimension Soziale Dimension

Ethisches 

Dilemma

z.B. CO2-Einsparung vs. Arbeitsplatzabbau in der 

Kohleindustrie 

Nutzungs-

dilemmata

z.B. Langfristige Chancen 

sozial-ökologischer 

Transformation

vs. Kurzfristige Kostenvorteile 

durch Erhalt des Status quo

Beitrags-

dilemmata

z.B. Kollektiver Nutzen sozial-

ökologischen Umbaus 

vs. Individueller Lohneinbußen 

in der Transformation

Falsche 

Dilemmata

z.B. Engagement in der 

Umweltbewegung

vs. Tätigkeit in der Brown 

Economy



Gewerkschaftliche Bildung muss Lösungen anbieten, um 

mit Nachhaltigkeitsdilemmata umzugehen
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„Jemand, der am Band bei VW arbeitet, muss das 

Produkt nicht gut finden, […] um seinen 

Lebensunterhalt gut bestreiten zu können. […] 

Gleichzeitig kann jemand, der bei VW am Band 

arbeitet, auch für Fridays for Future auf die Straße 

gehen und sagen, dass […] die Ausrichtung dessen, 

wie wir wirtschaften, […] Gefahr läuft, in eine 

Sackgasse zu kommen. Dass das was ist, womit wir 

uns auseinandersetzen müssen. Und zwar nicht nur 

als Gewerkschaft, sondern als Gesellschaft mit all 

den Akteuren, die dort eine Rolle spielen. Das ist 

keine Schizophrenie, sondern das ist genau das, 

was wir ermöglichen und wozu wir die Leute 

befähigen wollen, emanzipatorisch zu denken und 

träumen zu können, […] und sich einbringen zu 

können.“ (IG Metall 2021)

Lerninhalte



Gewerkschaftliche Bildung hat und braucht eine große 

Offenheit für die Unsicherheiten der Beschäftigten
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Lerninhalte

„Ich glaube, das größte Hemmnis in der Auseinandersetzung ist 

tatsächlich Angst und Sorge. […] [Wir müssen] Chancen eröffnen […] 

und gemeinsam gucken: Was ist denn die Chance für uns als 

Gewerkschaft? Was ist die Chance für uns als Beschäftigte im jeweiligen 

Betrieb? Aber eben auch: Was ist die Chance für uns als Gesellschaft?“ 

(IG BCE 2021)



Der Arbeitsort sollte stärker als experimentelles Lernfeld 

für transformative Lernprozesse aufgegriffen werden
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Lernmethoden



Gewerkschaftliche Bildungsmaßnahmen, die die 

spezifischen Anforderungen an BNE berücksichtigen, 

sollten vermehrt durchgeführt und systematisch evaluiert 

werden
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• Ko-Kreation mit Bildungsreferent:innen der 
Gewerkschaften

• Stakeholder Workshop zum Bildungskonzept

Entwicklung und 
Durchführung eines 

transformativen 
Lernformates

• Teilnehmende Beobachtung
• Interviews mit Teilnehmenden
• Evaluationsbögen zu Methoden und BNE-Kompetenzen

Evaluation der 
Fortbildung

• Most Significant Change Story Methode
• Interviews mit Teilnehmenden
• Stakeholder Workshop 

Evaluation der 
Praxisprojekte

Methodenheft 
zu 

ökologischer 
Gewerk-

schaftspolitik

Papier zu 
Trans-

formativer 
gewerk-

schaftlicher
Bildung

Diskussions-
papier 

Ökologische 
Gewerk-

schaftspolitik

Tagung zum Thema Transformatives Lernen für ökologische Gewerkschaftspolitik

Evangelische Akademie Tutzing

30.9.2022-2.10.2022

Nächste Schritte



Gewerkschaftliche Bildung für nachhaltige Entwicklung 

bildet eine spezifische Variante von BNE

Seite 16

▪ Gewerkschaftliche Bildung ist im Vergleich zur meist schulisch 

verankerten BNE zuvorderst Zweckbildung

▪ Die Hervorhebung kollektiver Verantwortung stellt ein Spezifikum 

gewerkschaftlicher Bildung für nachhaltige Entwicklung dar

▪ Gewerkschafter*innen fungieren häufig als Vermittler zwischen 

sozialen und ökologischen Aspekten der Nachhaltigkeit

▪ Gewerkschaftliche Bildung ist im Vergleich zu anderen BNE-

Kontexten durch spezifische sozial-ökologische Dilemmata geprägt

▪ Der Arbeitsort wird kaum als experimentelles Lernfeld für 

transformative Lernprozesse aufgegriffen

Zusammenfassung



Es braucht neue Wege in der gewerkschaftlichen 

Bildungsarbeit
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Information und Kontakt

www.oekologische-gewerkschaftspolitik.de

gerrit.vonjorck@tu-berlin.de

„Wir brauchen viel zeitiger eine ganze Reihe von Kontakten, von 

Vernetzungen, von gemeinsamer Zusammenarbeit [mit der 

Umweltbewegung]. Das heißt dementsprechend, wir bräuchten […] eine 

eigene Akademie mit den Umweltverbänden zusammen. [… ] Wo wir 

wirklich Bildungsarbeit machen, die sowohl von, von den 

Umweltverbänden, ihren Leuten wie von uns gemacht werden.“ 

(IG BCE 2021)

Fazit

http://www.oekologische-gewerkschaftspolitik.de/
mailto:gerrit.vonjorck@tu-berlin.de


Gewerkschaftliche Bildung im Feld politischer und 

beruflicher Bildung sowie BNE
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Bildung für nachhaltige Entwicklung

Jorck, G. von/Brumbauer, T. (i.E.): Erweiterter Lernort Arbeitsplatz. Betriebliche 

Nachhaltigkeitsdilemmata. In: Politische Ökologie (170).

Politische Bildung

Jorck, G. von (i.E.): Transformative gewerkschaftliche Bildung im Kontext imperialer 

Lebensweise. In: L. Möller/D. Lange/U. Brand (Hrsg.): Solidary Citizens. Imperiale 

Lebensweise und Politische Bildung. Wiesbaden: Springer VS.

Berufliche Bildung

Jorck, G. von/Brumbauer, T./Heck, L. (i.E.): Transformatives Lernen in der 

gewerkschaftlichen Bildung als nachhaltige Entwicklung. In: Berichte zur beruflichen 

Bildung.

Jorck, G. von/Brumbauer, T./Heck, L. (2022): Gewerkschaftliche Bildung: für eine 

nachhaltige Entwicklung. In: Gegenblende – das gewerkschaftliche Debattenmagazin.

Publikationen



Wie sehen geeignete 
Transformationsprojekte für 

transformative Lernprozesse aus?



Der Arbeitsort als Lernort: ZukünfteNetzwerk

20

Anhang



Der Arbeitsort als Lernort: Grüner Arbeitskreis
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Anhang



Der Arbeitsort als Lernort: Company4Future
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Anhang


